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Liebe 
Mitbürge-
rinnen und 
Mitbürger, 

unser langjäh-
riger Kämmerer 
und Amtsleiter 
Albrecht Kling-
ler verabschie-
det sich Ende 

des Jahres in seinen wohlverdienten 
Ruhestand. Seinen Nachfolger ha-
ben wir im Gemeinderat im Frühjahr 
schon gewählt und ich hatte ihn in der 
letzten Bürgerversammlung bereits 
auch schon persönlich vorgestellt. 

Bernd Dieter Eggstein wohnt in Fri-
ckenhausen, ist 48 Jahre alt, ver-
heiratet und wird am 1. September 
Einzug in unserem Rathaus halten. 
Nach einer 4-monatigen Übergangs- 
und Einarbeitungszeit übernimmt er 
am 1. Januar 2018 die Stelle von 
Albrecht Klingler. 
Herr Eggstein hat seinen Abschluss 
zum Diplom-Verwaltungswirt an der 
Fachhochschule für öffentliche Ver-
waltung in Ludwigsburg absolviert. 
In der Gemeinde Königsbronn im 
Landkreis Heidenheim war er stell-
vertretender Kämmerer, bevor er 
2009 an einer Staatlichen Hoch-
schule in Stuttgart die Leitung vom 
Sachgebiet Haushalt und Organisa-
tion übernommen hat. Er bringt damit 
neben dem Studium auch die fach-
lichen Voraussetzungen für seinen 
neuen Job bei uns mit. Nebenbei hat 
er die Wirtschaftsdiplomprüfung zum 
Betriebswirt abgelegt, was ihm ins-
besondere bei unserem Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung sowie der nun 
anstehenden Einführung des neuen 
Haushaltsrechtes zu Gute kommen 
wird. Auch seine fünfjährige Tätig-
keit als Dozent an der kommunalen 
Verwaltungsschule des Städte- und 
Landkreistages prädestiniert Herrn 
Eggstein dazu, bei uns in Neuffen 
die Stelle des Kämmerers zu über-
nehmen. 
Naturgemäß und selbstverständlich 
kann und wird es nicht so sein, dass 
der altersbedingte Weggang von 
Herrn Klingler einfach so spurlos an 
uns vorbeigehen wird. Dafür war er 
über vier Jahrzehnte an verantwort-
licher Stelle hier tätig und hat ein Wis-
sen, das man auf seinen Nachfolger 
gar nicht übertragen kann. Aber Alb-
recht Klingler ist ja nicht aus der Welt 
und wird mit Sicherheit am Anfang 
öfters, aber auch später ganz gewiss 
noch das eine oder andere Mal von 
uns kontaktiert werden müssen. 
Was ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger aber jetzt schon 
bekannt geben darf, ist die Tat-

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 26. August feiert 
Herr Walter Maier seinen 
80. Geburtstag 

Am 29. August feiert 
Frau Marliese Sliwa ihren 
70. Geburtstag 

Am 31. August feiert 
Frau Ana Prasnicki ihren 
75. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit. 

Matthias Bäcker
Bürgermeister

sache, dass es mit dem personellen 
Wechsel defi nitiv keine Aufblähung 
der Verwaltung geben wird. Sicher-
lich haben andere Verwaltungen 
in unserer Größenordnung eigene 
Stadtbauämter mit einem eigenen 
Planungsstab und technischer Aus-
stattung. Das dürfen die sich von mir 
aus auch gerne leisten und weiter-
hin haben. Aber hier werde ich einen 
solchen Apparat ganz gewiss nicht 
installieren. Wir sind bisher mit un-
seren extern eingeschalteten Archi-
tektur- und Ingenieurbüros bestens 
gefahren und werden dies deshalb 
auch weiterhin tun. 

Ich wünsche Ihnen eine weiterhin 
schöne Urlaubs- und Ferienzeit und 
hoffe, dass wir uns nächstes Wo-
chenende recht zahlreich auf dem 
Eselhock sehen werden. Bis dahin 
 
herzliche Grüßen aus dem Rathaus 
Ihr 
 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Termine im September 2017 
Restmüll 
Dienstag, 12. September 2017 
Dienstag, 26. September 2017 
(2 bzw. 4 wöchentliche Leerung) 

Biomüll 
Dienstag, 5. September 2017 
Dienstag, 12. September 2017 
Dienstag, 19. September 2017 
Dienstag, 26. September 2017 

Gelber Sack 
Freitag, 1. September 2017 
Freitag, 15. September 2017 
Freitag, 29. September 2017 

Papiertonne 
Freitag, 15. September 2017 

Stadtkern wegen Eselhock 
gesperrt 
In Neuffens Stadtkern sind aufgrund des 
Eselhocks am 2. und 3. September 2017 
umfangreiche Sperrungen notwendig. 
Betroffen sind die Burgstraße zwischen 
Hauptstraße und Stadtkernumfah-
rung, die Hauptstraße zwischen den 
Einmündungen „Im Zwinger“ und „Auf 
der Mauer“, der Kelterplatz und die 
Paulusstraße im Bereich hinter dem 
Rathaus. 
Die Zufahrt in den westlichen Stadtkern 
ist am Samstag, den 2. September über 
die Straßen „Im Zwinger“ und „Auf der 
Mauer“ möglich. 
Am Sonntag, den 3. September fi nden 
Präsentationsfahrten historischer Renn- 
und Sportwagen statt. Für die Präsen-
tationsfahrten wird die Hauptstraße 
zwischen den Einmündungen „Schil-
lingstraße“ und „Auf der Mauer“, die 
Schillingstraße, die Verwaltungsgas-
se und Auf der Mauer für den Verkehr 
gesperrt. 
Der überörtliche Verkehr ist von den 
Sperrungen nicht betroffen. 
Ab Freitag, dem 1. September 2017, 
8.00 Uhr, werden die genannten Straßen-
bereiche für den Eselhock wegen der be-
ginnenden Aufbauarbeiten voll gesperrt. 
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer ihre 
Fahrzeuge an diesem Tag außerhalb des 
Veranstaltungsbereiches abzustellen, 
damit die Aufbauarbeiten ungehindert 
durchgeführt werden können. Dies gilt 
insbesondere für den Kelterplatz und die 
weiteren Parkmöglichkeiten in den be-
troffenen Straßen. 
Die Sperrungen dauern über das ganze 
Wochenende an und werden am Montag-
abend wieder abgebaut sein. 
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Sommerferienprogramm 
2017 
In der kommenden Woche fi nden von 
Samstag, 26. August 2017 bis Freitag,

1. September 2017 folgende Veranstal-
tungen statt: 

• Glasmalerei mit Gravur, 28. August 
2017, 14.00 bis 16.30 Uhr 

Schulzentrum Halde, Hohenzollernstr. 28, Untergeschoss 

Warenannahme 
 Freitag, 1. September 2017 von 16.30 Uhr – 18.00 Uhr 

Wir freuen uns wieder über: tragbare, saubere und der herbstlichen Jahres-
zeit entsprechende Herrenober- und -unterbekleidung (ab Gr. 152) sowie 

Herrenschuhe und -sportschuhe (jeweils auch große Größen). 
Da unsere Damenabteilung inzwischen auch gerne besucht wird, wollen wir 

das Herbst-/Winterangebot etwas erneuern und nehmen auch modische 
Damenbekleidung gerne an.  

Für den Haushalt freuen wir uns über Kaffee/Tee- und Speiseservice, 
Bestecke, Gläser, Schüsseln, Kochtöpfe und sonst Nützliches und Brauch-
bares. Ebenfalls gesucht werden Geschirrtücher, funktionsfähige Regen-

schirme, Rucksäcke und Schultaschen. 

Kontaktaufnahme unter ag-kleiderkammer@ak-asyl-neuffen.de 
Nächster Ausgabetermin in der Kleiderkammer:
Freitag, 15. Sept. 2017 von 16.30 Uhr – 18.30 Uhr

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
Ihr Kleiderkammerteam 

• Tennis ist toll, 30. August 2017, 
10.00 bis 12.00 Uhr 

• Tennis ist toll – für Größere, 30. Au-
gust 2017, 14.00 bis 16.00 Uhr 

• Sommerzeit - Eiszeit, 31. August 
2017, 10.00 bis 10.30 Uhr 

• Beim Floristen, 31. August 2017, 
 Gruppe 1: 14.00 bis 15.15 Uhr 
 Gruppe 2: 15.30 bis 16.45 Uhr 
• Von Erster Hilfe bis zum Rettungs-

einsatz, 31. August 2017, 15.00 bis 
17.30 Uhr 

• Welt der Tasteninstrumente, 1. Sep-
tember 2017, 10.00 bis 12.00 Uhr 

Beim Rabe Socke Sommer-
ferienprogramm ist (fast) 
alles erlaubt  
Am Montag trafen sich in eine Vormittags- 
und eine Nachmittagsgruppe aufgeteilt 
viele kleine Rabe Socke Experten. Nach 
einer der vielen schönen Rabe Socke Ge-
schichten, wo wir lernten, das man sich 
die Hände waschen muss, bevor man 
jemand ärgert, wurde erstmal getestet 
wie gut die Kinder den kleinen Raben und 
seine Freunde kennen. Es war erstaunlich 
wie viele Experten unter den Kids waren. 
Dann ging es munter weiter mit Fauler 
Socke und Sockenklauen. Nach einer 
kleinen Erfrischung übten sich die Kinder 
in verschiedenen Sockenwurftechniken. 
Auf die Socken fertig los hieß es dann und 
alle Kinder bastelten eine oder mache 
sogar mehrerer Ringelsocke, wo jeder 
Rabe neidisch werden kann. Leider war 
nach einem spannenden Würfelspiel die 
Zeit schon um. 
Ich freu mich schon auf die nächsten 
Sommerferien – mal sehen wer uns da 
besucht? Vielleicht Mama Muh oder Lie-
selotte? 
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 26. August 2017 
Apotheke Oberboihingen, 
Oberboihingen, 
Bahnhofstr. 2 
Apotheke in der Römerstraße,
Pfullingen, Römerstr. 145 

Sonntag, 27. August 2017 
Uhland- Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, Uhlandstr. 3 
Apotheke Riederich, 
Riederich, Metzinger Str. 2 

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

Augenärztlicher Notfalldienst  
Ab dem 1. Juli wird der Auge-
närztliche Notfalldienst  in den 
Landkreisen Stuttgart, Esslingen, 
Böblingen, Rems-Murr neu struk-
turiert: 
Patienten wenden sich an die zen-
trale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital in der Au-
genklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart. 

Die Notfallpraxis hat geöffnet von 
Freitag 16 – 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen 
von 9 – 22 Uhr. Zu den übrigen 
Zeiten im Notfalldienst ist die Not-
aufnahme der Augenklinik zustän-
dig. 

Sie erreichen den Augenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter 0180 6 
071122. 

NEU - jetzt auch online:
Waren- und Hilfe-Börse

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf vier Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel. 5766

 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
  Uracher Weg 36

 3. Per E-Mail an: 
  schuger50@t-online.de

Folgende Informationen müssen ent-
halten sein: Was bieten/suchen Sie? 
Welche Menge? Telefonnummer für 
Kontakt, Name und Adresse. Veröf-
fentlicht wird nur Ihre Telefonnum-
mer.

Ihr Angebot oder Gesuch erscheint 
im Amtsblatt der Stadt Neuffen.

Auf der Internetseite „neuffener.
streuobstwiesenboerse.de“ können 
Sie Ihr Angebot/Gesuch selber ein-
stellen.

Wir sind nicht alt, 
sondern erfahren. 

Wir machen Amtsblätter 
seit über 40 Jahren. 

 

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 26. August 2017 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 

Edelmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jungpfl an-
zen 

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmelade und Socken 

Kommen Sie vorbei und besuchen Sie 
unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf Sie
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Sommerferien der Stadtbücherei 
Die Stadtbücherei Neuffen hat in den 
Sommerferien vom 21.08. - 01.09. 
geschlossen. 

Schöne und erholsame Ferien 
wünscht das Bücherei-Team 

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 
Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
 
Sprachberatung Deutsch 
Samstag, 09.09.17, 9:00 – 13:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, 
Kirchstraße 23 
 
Sprachberatung Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch, Spanisch 
Samstag, 09.09.17, 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag, 12.09.17, 18:00 – 19:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, 
Kirchstraße 23 

Sie suchen einen Betreuungsplatz für 
Ihr Kind?  
Ihr Alltag erfordert Flexibilität und Ver-
lässlichkeit. Gleichzeitig möchten Sie, 
dass Ihr Kind zuverlässig und liebevoll 
betreut und in seiner Entwicklung geför-
dert wird. Mit einer Tagesmutter, einem 
Tagesvater oder einer Kinderfrau lässt 
sich dieser Wunsch im familiären Rah-
men für Kinder von null bis 14 Jahren 
individuell erfüllen. 
Die familiäre Betreuung orientiert sich an 
Ihrem Bedarf, die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf wird dadurch erleichtert. 
Die Kosten der Kindertagespfl ege sind 
in der Regel vergleichbar mit denen für 
Kindertageseinrichtungen. 

Unabhängig von der Höhe Ihres Einkom-
mens können Sie Zuschüsse beim Land-
kreis Esslingen beantragen. 
Für ausführliche Informationen und Be-
ratung wenden Sie sich an den Tagesel-
ternverein Kreis Esslingen e. V., Regi-
onalabteilung Nürtingen, Frau Bauder 
unter 07022 / 30420-61 oder Email: 
h.bauder@tev-kreis-es.de 
www.tageselternverein-kreis-es.de 

Gemeindebüro:  
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10 
bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, 
E-Mail rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Vikariat: Vikar Jonathan Schneider, 
Tel. 8706365, 
schneider@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:  
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
 
Urlaub: 
Pfarrerin Rahlenbeck hat Urlaub bis 1. 
September. Die Vertretung übernimmt 
Pfr. Seibold. 
Jugendreferentin Goller hat Urlaub bis 
31. August. 
Das Gemeindebüro ist bis 1. September 
nicht besetzt. 

Wochenspruch: 
Gott widersteht den Hochmütigen, aber 
den Demütigen gibt er Gnade. 
(1. Petrus 5,5) 

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 27. August 
10:00 Gottesdienst 
 Predigt: Pfr. Rüdiger Neumann 
 Predigttext: 1. Petrus 4,10 
 Thema: Früchte und Gaben 

des Heiligen Geistes 
 Opferzweck: Eigene Gemeinde 
Dienstag, 29. August 
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Eva Schittenhelm 

TERMINE 
Sonntag, 27.8. 
 KEIN offenes Bauerloch 

HINWEISE 
Im Rahmen der Sommerpredigtreihe zum 
3. Teil des Glaubensbekenntnisses unter 

der Überschrift „... ich glaube an den 
Heiligen Geist ...“ fi nden am  Sonntag, 
27. August folgende Gottesdienste statt: 
Beuren 9.15 Uhr: 
Pfarrer Seibold: „Goischt odr Geischt odr 
wer?“ (Römer 8,1-16) 
Frickenhausen 10.30 Uhr und Kohlberg 
9.15 Uhr: 
Pfr. Geyer: „Ihr werdet die Kraft des Heili-
gen Geistes empfangen“ (Apg. 1,8) 
Großbettlingen 10.30 Uhr und Tischardt 
9.15 Uhr: 
Pfr. Stiehler: „Gott hat uns nicht gegeben 
den Geist der Furcht“ (2. Tim. 1,7) 
Alle Termine und Themen der Predigtrei-
he fi nden Sie unter www.evangelisch-
im-taele.de . 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
Fax: (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus 
Beuren,Klaus v. Flüe Frickenhausen, 
Hl. Geist Großbettlingen 
Samstag, 26. August 
17:00 Eucharistiefeier in Beuren 
 (Vertretung) 
19:00 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung) 

Sonntag, 27. August – 21. Sonntag im 
Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
 (Vertretung) 
10:00 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Vertretung) 
 
Dienstag, 29. August 
18:30 Eucharistiefeier in Beuren 
 (Vertretung) 
Mittwoch, 30. August 
18:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Vertretung) 
Donnerstag, 31. August 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
 (Vertretung) 
Freitag, 1. September 
18:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung) 
Samstag, 2. September 
17:00 Eucharistiefeier in Neuffen 
 (Vertretung)
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19:00 Eucharistiefeier in Großbettlin-
gen (Vertretung) 

 
Sonntag, 3. September – 22. Sonntag 
im Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung) 
10:00 Eucharistiefeier in Beuren 
 (Vertretung) 

MITTEILUNGEN UND VERANSTAL-
TUNGEN 
 
Urlaub Pfarrer Mutombo 
In der Zeit vom 20. August bis 4. Sep-
tember befi ndet sich Pfarrer Mutombo 
im Urlaub.
In dieser Zeit wird er durch Herrn Pfarrer 
Silvanus Barihurungi aus Uganda ver-
treten. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro während der 
Sommerferien 
In der Zeit bis 22. August, Montag – Mitt-
woch und Freitag von 8.30 – 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung. 
Vom 23. August bis 6. September bleibt 
das Pfarrbüro geschlossen. 
In dringenden Fälle wenden Sie sich bit-
te an das Pfarrbüro Frickenhausen, Kol-
pingstraße 8, Telefon 07022/41710.

Tagesausfl ug am Mittwoch, 
6. September 
Abfahrt:
8:00 Uhr Neuffen an der 
  kath. Kirche Neuffen 
8:05 Uhr Neuffen Stadthalle 
8:10 Uhr Hart Neuffen 
8:15 Uhr Beuren Bushaltestelle
  „Leben am Turm“ 

Freitag, 25.8. 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 27.8. 
10:00 Gottesdienst mit Christoph 

Stein 
 Eigenes Programm für Kinder  

Dienstag, 29.8. 
20.00 Hauskreis in den Gemein-

deräumlichkeiten 

Sonntag, 3.9. 
10:00 Gottesdienst mit Recep 
 Avser, Gärtringen 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Hinweise 
Gottesdienst am 3.9. 
Recep Avser, Ex-Moslem wird mit seiner 
Frau die Predigt am Sonntag, den 3.9. ha-
ben. Er wird in Türkisch predigen und von 
seiner Frau übersetzt werden. Seit fast 20 
Jahren ist er uns bekannt und wir freuen 
uns immer wieder über die Zusammen-
arbeit mit ihm. Freundliche Einladung. 
 
In den Ferien fi ndet keine Jungschar 
statt. 

Die Jugend trifft sich nach Absprache. 
Ein gemeinsamer Hauskreis in der Ge-
meinde trifft sich jeweils dienstags um 
20 Uhr. 
 
Wort Gottes für diese Woche: 
Die Gemeinde Gottes wuchs damals un-
ter der Verfolgung und tut es auch heute 
noch. 
 
„Doch die Gläubigen, die aus Jerusa-
lem gefl ohen waren, zogen umher und 
verkündeten die Botschaft von Jesus.“ 
 
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 8, Vers 4 (NLÜ) 
 
Im Römischen Reich bis zur Konstanti-
nischen Wende reagierte der Gott-Kaiser-
Kult stets mit den unterschiedlichsten 
Formen der Christenverfolgung. Letzt-
endlich „diente“ diese der Ausbreitung 
der Guten Nachricht von Jesus Christus, 
dem Retter eines Jeglichen, der an ihn 
glaubt. 
 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse  
 

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

27.08.- 03.09.2017 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Gott widersteht den Hochmütigen, aber 
den Demütigen gibt er Gnade. 
1. Petrus 5, 5b 

Samstag, 26. August 
Stiftskirche Dettingen 
13.30 Trauung Holger Keusch und 

Bettina geb. Benning

Sommersonntag, 27. August 2017 – 
11. Sonntag nach Trinitatis 
Michaelskirche Kappishäusern 
11.00 Spätgottesdienst ohne Mitta-

gessen, Pfarrer Harald Grimm 
 Opfer für die Ökumene und 

Auslandsarbeit 
 Kein Kindergottesdienst 
 Königshaus 

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst , Pfarrer Harald 

Grimm 
 Opfer für das Gemeindehaus 

Kappishäusern, für die Anschaf-
fung eines E-Pianos, Verstär-
keranlagen, Aktivbox 

 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung

 Kein  Kindergottesdienst 
 Königshaus.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Kein Gottesdienst , 
 Herzliche Einladung zu den 

Gottesdiensten in die Stiftskir-
che oder Michaelskirche. 

Sommersonntag, 03. September 
 9.00 Michaelskirche Gottesdienst 
 9.30 Stiftskirche Kein  Gottesdienst - 

Sommersonntag 
10.00 Christuskirche Gottesdienst 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
macht Urlaub! 
„füreinander da sein“ 
macht Urlaub vom 21. Au-
gust 2017 – einschl. 4.September 2017. 
Ab 11.Sep. bin ich wieder für Sie da, 
immer montags von 9 - 11 Uhr unter der 
Tel. 07123/399 133. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Wöchentlicher Mittagstisch im 
Gemeinde- und CVJM-Haus 
Gastfreundschaft leben macht Urlaub: 
Am 30. August ist kein Mittagstisch 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen jeden Mittwoch 
zwischen 11.45 und 13.30 Uhr. Zur 
besseren Planung erbitten wir Ihre 
Anmeldung bei der evangelischen 
Kirchenpfl ege (Tel. 92799-3) oder im 
Gemeindebüro (Tel. 92799-50). Am 16. 
August erwartet Sie folgendes Gericht: 
Cremesüppchen, Apfelkompott mit Kai-
serschmarrn. 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Kappishäusern 
Sonntag, 27. August 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis
Sonntag, 3. September 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
07.08.-03.09. Pfarrer Tobias Gentsch, 
die Vertretung übernimmt Pfarrer Harald 
Grimm,Tel. 87 555 
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26.08.-17.09. Pfarrer Michl Krimmer, 
die Vertretung übernehmen Pfarrer 
Harald Grimm,Tel. 87 555 und ab 04.09. 
Pfarrer Tobias Gentsch, Tel. 72 59 91 
06.08.-10.09. Diakonin Judith Heinrich 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpfl ege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpfl ege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 7.30 - 9.30, 
Do. 14 - 16 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
 
Sonntag, 27.08.2017 
 9:30 Gottesdienst 
 
Mittwoch, 30.08.2017 
20:00 Gottesdienst 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Neues Programm des DRK-Familien-
zentrums 
Der neue Programmfl yer des DRK-Fa-
milienzentrums Nürtingen mit Veranstal-
tungen von September – Dezember 2017 
liegt druckfrisch vor. Die angebotenen 
Vorträge und Kurse sprechen verschie-
dene Altersgruppen zu unterschied-
lichen Themen an: Für Babys gibt es 
beispielsweise den Spielraum-Kurs nach 
der pädagogischen Haltung von Emmi 
Pikler; Grundschulkinder können an einer 
Krankenhausführung teilnehmen; Eltern 
können von einer Familientherapeutin 
Tipps erhalten, wie Regeln zu einem ge-
lingenden Familienalltag beitragen kön-
nen. Auch Ältere werden im Programm 
des Familienzentrums fündig: Sie können 
in Workshops mehr über die Nutzung 
von Smartphones erfahren, Tipps zum 
Reisen mit Enkeln erhalten oder sich über 
Selbstverteidigung im Alter informieren. 
Die Programmfl yer liegen an zahlreichen 
Stellen in der Stadt zum Mitnehmen aus, 
z. B. in Geschäften und öffentlichen Ein-
richtungen. Auch im Internet ist der Flyer 
abrufbar: www.drk-familienzentren.de. 
Eine telefonische Bestellung ist ebenfalls 
möglich: 07022/3040960 (Mo & Mi, 9.00 
- 12.00 Uhr). 

Einstieg in die Smartphone-Nutzung 
Am 20. September, um 19.00 Uhr, lädt 
das DRK-Familienzentrum Nürtingen zu 
einem Vortrag ein: Bernhard Peitz (Seni-
oren Online Reichenbach) erläutert die 
Grundlagen und vielfältigen Nutzungs-
möglichkeiten von Smartphones und Ta-
blets - vom reinen Telefonieren bis hin zur 
Internetnutzung. Er gibt zudem wertvolle 
praktische Tipps zur Handhabung. Falls 
vorhanden, können eigene Geräte mitge-
bracht werden. 
Um Anmeldung wird gebeten (Teilnah-
megebühr: 6 €): Tel.: 07022/30409-60 
(Mo & Mi, 9.00-12.00 Uhr), E-Mail: info@
drk-familienzentren.de; www.drk-famili-
enzentren.de 

Sicherheit für Senioren 
Am 13. September, um 19.00 Uhr, lädt 
das DRK-Familienzentrum Nürtingen zu 
einem Vortrag ein: Viele ältere Menschen 
fühlen sich außerhalb ihrer Wohnung oft 
unsicher und ängstlich. Für sie ist es wich-
tig zu wissen, wie sie selbstbewusster 
auftreten und sich im Notfall behaupten 
können. Der Vortrag gibt eine Einfüh-
rung, wie man gefährliche Situationen 
erkennt und was man tun kann, um die-
se durch ein entsprechendes Auftreten 
zu entschärfen oder ganz zu vermeiden 
(Teilnahmegebühr für den Vortrag: 6 €). 
Interessierte können spezielle Techniken 
in einem Sicherheitskurs vertiefen, der 
ab 20. September von 10.00 – 11.30 
Uhr im DRK-Familienzentrum Nürtingen 
stattfi ndet: An fünf Terminen erlernen 

die Teilnehmer unter fachkundiger An-
leitung, selbstsicher und selbstbewusst 
mit Konfl iktsituationen umzugehen. Sie 
üben seniorenspezifi sche Selbstvertei-
digungstechniken ein sowie auch, wie 
sie Alltagsgegenständen verwenden 
können, um sich zu wehren. Besondere 
körperliche Voraussetzungen sind nicht 
erforderlich (Teilnahmegebühr für den 
Kurs: 55 €). 
Eine Anmeldung für beide Veranstal-
tungen ist erforderlich: Tel.: 07022/30409-
60 (Mo & Mi, 9.00-12.00 Uhr), E-Mail: 
info@drk-familienzentren.de. 

Nächster Termin:
Do. 31.08.2017, 15:00 - 17:30 Uhr:
Sommerferienprogramm - Von Erster 
Hilfe bis zum Rettungseinsatz

Herzliche Einladung. 
„ZUKUNFT des STREUOBSTBAUS“ 
mit dem Landtagsabgeordneten der 
GRÜNEN Dr. Markus Rösler  
 
Markus Rösler kommt am Dienstag, 
den 29.August um 16.30 Uhr nach 
Neuffen.  
Treffpunkt: 16.30 Uhr am Parkplatz 
Schützenhaus. 
Markus Rösler ist Experte in Sachen 
Streuobstbau und Naturschutzpoli-
tischer Sprecher der GRÜNEN. 
Rösler ist berufl ich Landschaftsökonom 
und Landschaftsökologe und seit 2011 
Mitglied des Landtages von Baden-
Württemberg. 
Zur Person von Markus Rösler: „Ich 
wuchs am Rande ausgedehnter Streu-
obstwiesen und mit eigenem Süßmost 
und Most im Keller auf. Seit 1992 bin ich 
Sprecher des NABU-Bundesfachaus-
schusses Streuobst und Schriftleiter des 
NABU-Streuobstrund-briefes und ver-
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trete den Naturschutzbund auf nationa-
ler und internationaler Ebene bei diesem 
Thema. Und selbstverständlich moste ich 
jedes Jahr in der Kelter in Vaihingen-En-
singen! 2010 begann die Umsetzung und 
Erfüllung eines "Traumes" für meine neue 
Heimat in Vaihingen: Die Streuobst-Auf-
preisvermarktung mit fairen Preisen für 
Landwirte. Partner sind Bauern, BUND, 
Imkern, Landfrauen, NABU, Obst- und 
Gartenbauvereine, der Schwäbische 
Albverein sowie insbesondere die Firma 
Ensinger Mineralbrunnen, die 20 Euro/dz 
bezahlt. Mit diesem "fairen Preis" ist der 
Streuobstbau wieder eine rentable Form 
der Landwirtschaft - es lohnt sich wieder, 
Hochstamm-Obstbäume zu pfl anzen, zu 
pfl egen und zu beernten. 
 
Nach einem Rundgang durch die Streu-
obstwiesen in Neuffen werden Markus 
Rösler und Matthias Gastel im Neben-
raum der Gaststätte Schützenhaus in 
Neuffen Rede und Antwort stehen. 
 
Der NABU Neuffen Beuren freut sich 
besonders auf den Besuch von Markus 
Rösler, auch weil durch seine Person 
Theorie, Praxis und Politik vereint sind. 
 
http://www.streuobstwiesen-boerse.
de/index.php/anzeigen/bw/esslin-
gen/neuffen 
www.nabu-neuffenbeuren.de 

Zu ihrer Wanderung auf das Schloß Lich-
tenstein laden die Naturfreunde Neuffen 
am Sonntag, den 27.08.2017 herzlich 
ein. Wir wandern vom Parkplatz bei der 
Nebelhöhle am Steinbruch vorbei zum 
Schloß. Am Kiosk kann man etwas essen 
oder aber wer Lust hat kann am Grillplatz 
eine Wurst braten. 
Nach der Mittagspause geht es zurück 
zur Nebelhöhle, wo noch eine Einkehr 
vorgesehen ist. 
Abfahrt am Naturfreundehaus um 
10:00 Uhr. Die Wegstrecke ist bei gerin-
gen Steigungen ca. 9km lang. Gäste sind 
wie immer willkommen. 
Doris Schüle 

„So was darf man nicht alle Tage 
erleben“ 
Vorige Woche gab es einen großen Tag für 
uns Neuffener und die teilnehmenden Be-
sucher. Bei strahlendem Sonnenschein 
und bestem Wanderwetter besuchte Mi-
nisterpräsident Kretschmann am ersten 
Tag seiner Sommertour unsere wunder-
bare Landschaft von Hülben über die 
Neuffener Schweiz zum Hohenneuffen 
und über Erkenbrechtsweiler zum Frei-
lichtmuseum Beuren. (Darüber wurde in 

der Presse schon ausführlich berichtet). 
Große Anerkennung bereits im Vorfeld 
der Veranstaltung erfuhren wir von der 
OG Neuffen durch die Bitte des Staats-
ministeriums, seitens der Vereinsleitung 
eine ca. 14 km lange interessante Wan-
derstrecke für Herrn MP Kretschmann 
auszuwählen und dann diese Tour auch 
zu führen. Regine Erb und Helmut Kling 
gelang es dann mit Bravour, die Wan-
derführung und die passenden Erläu-

terungen für das große Teilnehmerfeld 
gekonnt umzusetzen. 

Zum Schluss der Sommerwanderung im 
Freilichtmuseum lobte der Ministerprä-
sident das tolle Engagement der Beteili-
gten, dankte den beiden Wanderführern 
und wünschte „der Ortsgruppe Neuffen 
eine gute Entwicklung für die Zukunft und 
all Zeit „Gut Fuß““. 
hk 

Vorankündigung Altpapiersammlung 
der Sing- und Sportfreunde Kappis-
häusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Donnerstag, 14. Sep-
tember 2017 in Kappishäusern wieder 
eine Altpapiersammlung durch. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Tobias Frey 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
 
Achtung: In den Sommerferien ist die 
Geschäftsstelle Montag abends nicht 
besetzt 
 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

A-Team-Ausfl ug nach Bozen vom 
08.-12.08.2017 
Obereggen ist manchen Skifahrern ja be-
reits bekannt, zumindest aber jenen, die 
mit der Skiabteilung gelegentlich in die 
Dolomiten reisen. Ein beeindruckendes 
Skigebiet. Mit dem Mountainbike diese 
herrliche Gegend zu erkunden, ist nicht 
weniger spannend. Über Obereggen 
thront der Latemar, ein Gebirgsstock der 
italienischen Dolomiten zwischen Süd-
tirol und dem Trentino. Es handelt sich 
um eines der kleinsten und touristisch 
am wenigsten erschlossenen Massive 
dieser Gebirgsgruppe. Dieses haben wir 
uns vorgenommen, zu umrunden. Wir 
starteten in Welschnofen, am Fuße des 
Rosengartens. Dank der neu gebauten 
Carezza-Seilbahn in Welschnofen und 
der Valbona-Bahn in Moena lassen sich 
jetzt die Anstiege auf dieser Tour mini-
mieren und zum Ausgleich der Singletrail-
Anteil maximieren. Der Höhepunkt der 
Runde ist zweifellos die Variante über die 
Forcella Pozil, die man über die Valbona-
Bahn und einer kurzen Schiebepassage 
erreicht. Der Weg führt dann über 1.000 
Höhenmetern zurück ins Tal, und ist ein 
Traum für jeden technisch versierten 
Mountainbiker. Zurück im Fassatal war-
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tete mit der Predazzo-Gondel und dem 
Sessellift als Aufstiegshilfe ein weiterer 
Höhepunkt auf uns: die Feudo-Pass-Hüt-
te. Die Skifahrer kennen die vorzüglichen 
Pizzen, die im Sommer nicht weniger 
gut schmecken. Von dort entfaltete sich 
nochmals ein kleines Trail-Feuerwerk. Die 
alpinen Wege und Waldpfade führen über 
den malerischen Karersee und von dort 
nochmals auf Trails zurück zum Startort 
Welschnofen. Der Abstecher in die Dolo-
miten hat sich gelohnt, aber die restlichen 
Tage in Bozen, dem Biker-Eldorado, hat-
ten es auch in sich. Jenesien, ein kleines 
Dorf oberhalb der Etschtal-Metropole, 
mit seinen einzigartigen Singletrails und 
das Rittner Horn, dem Bozener Haus-
berg, wo wir allerding drei Mal in heftige 
Gewitter gerieten und gewissermaßen in 

Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Te-
lefon 07025 / 60 38. Sie können auch 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: www.vdk.de/kv-nuertingen 
oder die Homepage des VdK: www.vdk.
de besuchen. 
 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Aktive Mannschaften 
TV Tischardt - VfB Neuffen 2:2 
Beim als Titelaspiranten gehandelten TV 
Tischardt konnte die Truppe um Spieler-
trainer Ahmet Aksu und Kapitän Damir 
Hanjalic nach einer kämpferisch anspre-
chenden und geschlossenen Mann-
schaftsleistung einen Punkt mit nach 
hause nehmen. Zweimal geriet man in 
Rückstand, aber Timur Hoffmann und 
Kevin Federschmid trafen jeweils zum 
Ausgleich in einem spannenden Lo-
kalkampf.  
In der ersten Halbzeit war der TVT die 
bessere Mannschaft und hatte bereits 
in der Anfangsphase 2 sehr gute Tor-
möglichkeiten, die jedoch beide nicht 
genutzt wurden. Beidesmal war dabei 
Manuel Schöllkopf im Tor des VfB auf 
seinem Posten. Beim VfB blieben gute 
Aktionen nach vorne Mangelware, ein-
zige Torchance war ein schöner Flach-
schuss von Nico Schneider (24.). Der 
Druck des TVT wurde höher und in der 
30. Minute hatten die Hausherren eine 
weitere Hundertprozentige, doch wieder 
wurde die Chance frei vor dem Torwart 
unkonzentriert vergeben. Als alles schon 
mit der Punkteteilung zur Pause rechne-
te, pfi ff der Schiedsrichter eine Abwehr-
aktion kurz vor dem Strafraum ab, die 
man hätte nicht pfeifen müssen. Kevin 
Achtzehner, Freistoßspezialist, ließ sich 
die Chance nicht nehmen und traf aus 
17 Metern scharf rechts ins obere Eck. 
Schöllkopf war zwar mit den Fingerspit-
zen dran, doch der Ball ging nur an den 
Innenpfosten und von da ins Tor zum 
vielumjubelten Führungstreffer der Haus-
herren (45. +2). 
Die Hausherren hatten auch in der zwei-
ten Halbzeit den besseren Start und bei 2 
Großchancen hatte der VfB jeweils Glück 
nicht höher in Rückstand zu geraten. 
Doch mit der Hereinnahme von Timur 
Hoffmann und Kevin Federschmid spielte 
auch der VfB jetzt zwingender nach vorne 
und als in der 54. Minute ein schöner Pass 
von Hoffmann durch die Abwehrkette von 

Sturzbächen das Eisacktal erreichten, 
bleiben uns lange in Erinnerung. Unseren 
letzten Tag wird jedoch Digge Mönch 
nicht so schnell vergessen. Vielen ist die 
Geschichte ja bekannt, als er vor ca. 20 
Jahren bei einer Biketour im Tannhei-
mer Tal eine Kuh auf der Alm ärgerte, 
die ihn dann im Galopp verfolgte. Noch 
heute hat er großen Respekt vor Kühen. 
Ähnlich, allerdings unschuldig diesmal, 
erging es ihm auf dem hochgelegenen 
Dörfl ein Kohlern, nur dass es jetzt ein 
streunender Hund war, der es auf ihn 
abgesehen hatte. Die Verfolgungsjagd 
ging in schwierigem Gelände über Stock 
und Stein. Digge kam mit dem Schrecken 
davon, der Hund war zu langsam. 

Helmut Meyer  

Das A-Team mit Hintergrund Schlern und Rosengarten

Urlaubszeit Sommer 2017 
Vom 14. August bis 10. September 2017 
ist die Kontakt- und Anlaufstelle des Ver-
ein für Familien- Kranken- und Altenhilfe 
Kohlberg- Kappishäusern wegen Urlaub 
geschlossen. Bei Fragen rund um Pfl e-
ge und Nachbarschaftshilfe wenden Sie 
sich bitte direkt an die Diakoniestation 
Neuffener Tal, Tel.: 07025/91199-0 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Wie sind pfl egende Angehörige sozi-
al abgesichert? Schluss unserer Info 
–  Serie: 
Erwerbsminderungsrentner können 
Rentenansprüche verbessern.  
Auch Erwerbsminderungsrentner, die 
einen Angehörigen pfl egen, können bis 

zum Erreichen der Regelaltersgrenze ihre 
Rentenansprüche verbessern. Die Pfl e-
getätigkeit wirkt sich jedoch in der Regel 
nicht auf die Höhe der Erwerbsminde-
rungsrente, sondern nur auf die spätere 
Altersrente aus. Diese wird spätestens 
mit Erreichen der Regelaltersgrenze aus-
bezahlt. 
Wer wegen schwerer körperlicher Beein-
trächtigungen aus dem Berufsleben
ausscheiden musste und eine Erwerbs-
minderungsrente bezieht, sollte aller-
dings damit rechnen, dass die Renten-
versicherung eventuell die Erwerbsfähig-
keit überprüft. Dabei muss der Betroffene 
einen Fragebogen zu seinem Gesund-
heitszustand ausfüllen. 
Nur in seltenen Fällen untersucht ein 
unabhängiger Gutachter, ob sich der 
körperliche Zustand des Pfl egenden 
verbessert hat. Ist er wieder gesund, 
verliert er seinen Anspruch auf die Er-
werbsminderungsrente. Wer Fragen zur 
Rente hat, kann sich gerne bei seiner 
zuständigen VdK-Geschäftsstelle oder 
in der nächstgelegenen Auskunfts- und 
Beratungsstelle der Rentenversicherung 
beraten lassen. 
Ende der Serie 
Solidarität macht stark -  Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
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Axel Kicherer erlaufen wurde und ihn der 
Torspieler nur noch von den Beinen holen 
konnte, gab der Schiedsrichter zurecht 
Strafstoß. 
Diesen verwandelte Timur Hoffmann si-
cher zum 1:1 (54. Minute). Jetzt war der 
VfB auf einmal am Drücker und hatte 
eine viertel Stunde lang klar mehr vom 
Spiel und auch sehr gute Tormöglich-
keiten. Einmal war Marc Beckbissinger 
frei vor dem Torspieler, legte den Ball 
jedoch außen zuweit vor, dann scheiterte 
nach schönem Passspiel über die rech-
te Angriffseite Axel Kicherer mit einem 
Kopfball aus 10 Metern. Danach ging 
es hin und her und abwechselnd hatten 
jetzt beide Teams gute Einschussmög-
lichkeiten, wobei der TVT bei der Anzahl 
der Chancen in der zweiten Halbzeit mit 
dem VfB langsam gleichzog. In der 83. 
Minute dann ein Heber aus 16 Metern, bei 
dem Manuel Schöllkopf vielleicht zu weit 
vor dem Tor stand. Auf jeden Fall wurde er 
überrascht und der Ball senkte sich über 
ihn zum vielbejubelten 2:1 Führungstref-
fer für die Hausherren. Der Torschütze 
war Luca Rinaldi. Zur Freude des VfB-
Anhangs gab sich der VfB jedoch nicht 
geschlagen sondern setzte gleich zum 
Gegenschlag an. 
Die Bemühungen wurden nur 2 Minu-
ten nach dem Rückstand belohnt und 
wieder war Timur Hoffmann mit einem 
Schuss auf´s Tor der Vorbeiter, denn Ke-
vin Federschmid lenkte den Ball vollends 
ins Gehäuse der Hausherren zum 2:2 
Ausgleichstreffer. Der VfB hatte danach 
noch ein paar lange Minuten (es wurden 5 
Minuten nachgespielt) zu bestehen, doch 
gab es keine klare Torchance mehr auf 
beiden Seiten und so hatte sich der VfB im 
schweren Auftaktspiel den ersten Punkt 
der neuen Saison erarbeitet. Unter dem 
Strich ein guter Saisonauftakt und eine 
geschlossene Mannschaftsleistung. Die 
Steigerung in der zweiten Halbzeit und 
bessere Angriffsleistung brachte dann 
verdientermaßen den Punktgewinn. Es 
bleibt noch einiges zu tun aber durchaus 
eine Leistung auf der sich aufbauen lässt. 
Kader. Schöllkopf, Kittelberger, Schaich, 
Schweizer, Schneider Nicolas, Aksu, Be-
ckbissinger, Hanjalic, Bader, Nuffer, Ki-
cherer, Hoffmann, Federschmid, Schra-
de, Menyhart 
RN 
 
TV Neidlingen - SG VfB Neuffen II/TSV 
Linsenhofen II 3:1 
Die neu gegründete Spielgemeinschaft 
des VfB Neuffen mit dem TSV Linsenh-
ofen zog schon ihrem ersten Spiel acht 
achtbar aus der Affäre und unterlag beim 
favorisierten Gastgeber TV Neidlingen 
nur mit 3:1. Bis zur Halbzeit konnte man 
das Spiel ausgeglichen gestalten und 
ging durch das Tor von Nico Jirikovsky 
beim Stand von 1:1 in die Pause. In der 
zweiten Halbzeit konnte man nicht mehr 
ganz an den ersten Durchgang anknüp-
fen und musste noch zwei Gegentore 
hinnehmen, so dass das Spiel am Ende 
verloren ging. Dennoch ein Auftakt auf 
dem sich aufbauen lässt.  
LF 

Vorschau aktive Mannschaften 
Am kommenden Sonntag bestreiten 
beide Mannschaften die jeweils ersten 
Heimspiele der Saison. Dabei trifft die 
2. Mannschaft um 13 Uhr gegen die TG 
Kirchheim. Um 15 Uhr trifft die 1. Mann-
schaft auf deren 2. Mannschaft. 
VfBouler 

 
Erfolgreiche Landesmeisterschaften 
und DM Quali 
Vizemeisterschaft für die  VfBouler
Mit einem großen Aufgebot fuhren die 
Bouler des VfB Neuffen zu den Landes-
meisterschaften Triplette 55+ am Sams-
tag 19.08. nach Friedrichshafen. 

Die Aussicht auf die in vier Wochen statt-
fi ndende DM im heimischen Boulodrom 
in Neuffen schien den Neuffenern Bou-
lern geradezu Flügel zu verleihen. Die 
Landesmeisterschaft  sollte dafür genutzt 
werden sich für den Sonntag „warm“ zu 
spielen. Mit Bravour wurden diese Lan-
desmeisterschaften gemeistert, wenn 
auch der ganz große Erfolg nicht erreicht 
wurde. Im A-Turnier standen sich in einem 
rein Neuffener ½ Finale, der für Deutsch-
lands Europameisterschaftsteam 55+ 
nominierte, Armin Hogh, Beate Hogh und 
Uli Binder ihren Vereinskollegen Jürgen 
Marx, Mille Janisch mit Gerald Jantschik 
( Aichelberg) gegenüber.
In einem jederzeit spannenden Spiel hat-
ten am Ende Mille, Gerald und Jürgen das 
bessere Ende mit 13:11 für sich. Durch 
diesen Einzug ins Finale um die LM er-
zielten sie gleichzeitig einen Startplatz für 
die DM am 16./17. September in Neuffen. 

Im Finale mußten sie sich allerdings den 
aktuellen Deutschen Meistern Jean-Luc 
Testat, Daniel Härter und Dieter Zimmer 
mit 13:5 geschlagen geben.
Im B-Turnier erreichten Heinrich Tewald 
und Werner Flammer zusammen mit Ar-
tur Kirsch ( Hohenlohe) einen respek-
tablen 5. Platz. 
Im C-Turnier gelang Edi Röschel, Ente 
Krohmer und Richard Flammer der Ein-
zug ins Finale. In diesem mußten sie sich 
einem Team der Gastgeber beugen.
Somit standen ein 2. und 3. Platz im A- , 
ein 5. Im B- und ein 2. im C-Turnier auf 
der Neuffener Habenseite.
Mit diesem positiven Ergebnis im Rücken 
startete man am Sonntag in die Quali 
für die „DM drhoim“. Da Mille mit Team 
schon durch war, wollten auch die ande-
ren 4 Teams die Tickets dafür erspielen.
Im ersten Poule kam es gleich im Ent-
scheidungsspiel zwischen Renate und 
Tony Bury mit Brigitte Knapp zu einem 
Vereinsduell gegen Edi Röschel, Ente 
Krohmer und Richard Flammer. 

Die Letzteren waren die glücklicheren 
und zogen in die nächste Poule Runde 
ein.
Armin und Team ließen nichts anbrennen 
und zogen nach. Spannender machten 
es Heinrich, Werner und Artur. Im einzigen 
4er Poule benötigten sie fast 5 Stunden 
um die nächste Runde zu erreichen. Dort 
wartete, wie kann es anders sein, mit 
Armin, Beate und Uli die Neuffener Ver-
einskameraden im Poule. Nach einem 
Sieg und einer Niederlage ging es dann 
ausgerechnet gegen Armin im sechsten 
Spiel des Tages um die Fahrkarte nach 
Neuffen.
Es wurde eine klare Angelegenheit für 
Beate und Co, und sie dürfen die Neuf-
fener Farben bei der DM vertreten.  Die 
große Überraschung gelang dagegen 
Edi, Ente und Richard. Fast unbemerkt 
spielten sie sich, angestachelt vom Er-
folg des Vortags, in das Entscheidungs-
spiel gegen die früheren Landesmeister 
Jacques Grimaldi, Patrik Schwebel und 
Hans-Peter Weber.
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Fast sensationell gelang ihnen da ein 
13:11 und auch sie durften sich über 
einen Startplatz in Neuffen freuen. Somit 
sind 3 Neuffener Teams bei der „DM dr-
hoim“ startberechtigt. Ein großer Erfolg in 
der 20 jährigen Vereinsgeschichte.
Allez les boules 
W.F.  

25. August 2017 - Bundestagsabge-
ordneter Michael Hennrich lädt zur 
Wanderung ein 
Der Nürtinger Bundestagsabgeordneter 
Michael Hennrich (CDU) lädt zu einer 
Sommerwanderung am Freitag, 25. Au-
gust 2017 ein. Der Weg führt ab 14.00 
Uhr vom Nürtinger Schlachthof über das 
Roßdorf nach Frickenhausen über den 
OGV-Lehrpfad und anschließend zum 
den Haldenhof in Beuren. Nach einem 
Vesper treten die Wanderer die Rückkehr 
zum Bahnhof Linsenhofen an, von wo aus 
um 19.47 Uhr die Rückfahrt mit dem Tä-
leszügle nach Nürtingen vorgesehen ist. 
Die Wanderstrecke umfasst insgesamt 
15,1 km und es ist von einer „reinen“ 
Wanderzeit von rund 4 Stunden auszu-
gehen. Für das leibliche Wohl mit Essen 
und Getränken ist gesorgt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. Zur besseren 
organisatorischen Vorbereitung wird je-
doch um eine vorherige Anmeldung im 
Wahlkreisbüro von Michael Hennrich 
(Tel.: 07022/34109 oder michael.henn-
rich@wk.bundestag.de) gebeten. 

 
3. September 2017 - CDU Neuffener Tal 
Sommerfest 
Der CDU-Gemeindeverband Neuffener 
Tal lädt gemeinsam mit der CDU Nür-
tingen, der Jungen Union und dem Bun-
destagsabgeordneten Michael Hennrich 
zum traditionellen Sommerfest am Sonn-
tag, 3. September 2017 ab 11.00 Uhr 
auf den Betriebshof des Bauunterneh-
mens Klass in Beuren ein. Als Gastred-
ner spricht der Generalsekretär der CDU 
Baden-Württemberg Manuel Hagel MdL 
zu den Gästen.
Neben gekühlten Getränken, leckerem 
Gegrillten sowie frischen Salaten steht 
auch der Bundestagsabgeordnete Mi-
chael Hennrich für einen kurzen Bericht 

bereit und für Gespräche zur Verfügung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. 
 
Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal 
Bernhard Klass 
72660 Beuren 
Morglachstraße 6 
Tel. 07025/3601 
mail@klass-beuren-de 
 
Vorstandsteam: 
Bernhard Klass, Beuren 
Cornelia Jathe, Beuren 
Jörg Döpper, Neuffen 
 
CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de 
www.kunzmann-cdu.de 
 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
 
Michael Hennrich MdB 
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen 
Weberstr. 20 
72622 Nürtingen 
Tel.: (07022) 3 41 09 
Fax: (07022) 3 47 83 
michael.hennrich@wk.bundestag.de 
www.michael-hennrich.de 
 
Termine und Nachrichten der CDU fi n-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Sommerkino mit 
Nils Schmid: „Toni 
Erdmann“ am Ai-
les-wasensee in 
Neckartailfi ngen  
Das von Kritikern 
hochgelobte ko-
mödiantische Fa-
milien-drama „Toni 
Erdman“ begeis-
terte im vergan-
genen Jahr nicht 

nur das Kino-Publikum, sondern wurde 
auch für einen Oscar nominiert und ge-
wann den Deutschen Filmpreis 2017. 
Am Samstag, 2. September, wird die-
ses Leinwand-Schmankerl nun auf der 
stimmungsvollen Seeterrasse am Ailes-
wasensee in Neckartailfi ngen zu sehen 
sein. Der SPD-Bundestagskandidat Nils 
Schmid lädt ab 19.30 Uhr zum entspan-
nten sommerlichen Kinoabend ein. Der 
Film wird mit Sonnenuntergang zwischen 
20 Uhr und 20.30 Uhr beginnen. 
Der Musiklehrer Winfried Conradi (Peter 
Simonischek) über-rascht seine ihm sehr 
entfremdete Tochter Ines (Sandra Hüller) 
mit einem Besuch bei ihr in Bukarest. 
Die Geschichte der Beziehung zwischen 
dem Alt-68er-Vater und der karriereo-
rientierten Tochter, die auf der ganzen 

Welt Firmen optimiert, besticht durch ihre 
einzigartige Kombination aus Komik und 
Tiefgründigkeit. Nicht nur die fi lmische 
Ästhetik der Regis-seurin Maren Ade, 
sondern auch die besonderen schau-
spielerischen Einzelleistungen machen 
„Toni Erdmann“ zu einem der sehens-
wertesten Kinohighlights der jüngsten 
Zeit. Der Film ist laut FSK ab 12 Jahren 
geeignet. 
Kontakt SPD Ortsverein 
Hans-Ulrich Funkenweh 
72639 Neuffen 
Breitensteinstr. 11 
07025 6401 
vorstand@spd-neuffen.de 
Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de 

KV Esslingen/Neuffener Tal 
Termine / Einladungen: 

„ZUKUNFT des STREUOBSTBAUS“ 
mit dem Landtagsabgeordneten der 
GRÜNEN Dr. Markus Rösler und dem 
Bundestagsabgeordneten der GRÜNEN
Matthias Gastel.  

Markus Rösler und 
Matthias Gastel kom-
men am Dienstag, 
den 29. August um 
16.30 Uhr nach Neuf-
fen. 
Treffpunkt: 
16.30 Uhr am Park-
platz Schützenhaus. 
Nach einem Rund-
gang durch die Streu-
obstwiesen werden 
Markus Rösler und 

Matthias Gastel im Nebenraum der Gast-
stätte Schützenhaus Rede und Antwort 
stehen. Matthias Gastel stellt in kurzen 
Worten das Wahlprogramm der GRÜNEN 
zum Thema Lebensmittel, Landwirtschaft 
und Umwelt vor. 

Markus Rösler ist 
Experte in Sachen 
Streuobstbau und 
Naturschutzpoli-
tischer Sprecher 
der GRÜNEN.  Seit 
der Gründung des 
NABU-Bundesfach-
ausschusses "Streu-
obst" im Jahre 1992 
ist er Sprecher dieses 
Gremiums. 

Markus Rösler

Matthias Gastel
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Ökonomie und Vermarktung sowie die 
Betreuung wissenschaftlicher Arbeiten 
gehören zu seinen Aufgaben. Rösler ist 
berufl ich Landschaftsökonom und Land-
schaftsökologe und seit 2011 Mitglied 
des Landtages von Baden-Württemberg. 
Der Streuobstexperte fordert einen bes-
seren Schutz von Streuobstbeständen 
sowie eine professionelle Vermarktung 
von Streuobstprodukten.  
Selbstverständlich mostet er auch jedes 
Jahr in der Kelter in Vaihingen-Ensingen! 
2010 begann die Umsetzung und Erfül-
lung seines "Traumes": Die Streuobst-
Aufpreisvermarktung mit fairen Preisen 
für Landwirte. Partner sind Bauern, 
BUND, Imker, Landfrauen, NABU, Obst- 
und Gartenbauvereine, der Schwäbische 
Albverein sowie die Firma Ensinger Mine-
ralbrunnen. 
Kontakt: 
Kreisgeschäftsstelle 
Bündnis 90/Die Grünen - Kreisverband 
Esslingen
Plochinger Straße 14
72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de
Fon: 07022 / 35851
Fax 07022 / 931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und GRÜNE-Neuffener Tal 
„gerd.toegel@web.de“ , Tel. 07025 – 4412 
Mitmachen – Mitglied werden !

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12 
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Email: Winfried.Kretschmann@gruene.
landtag-bw.de 
Persönliche Referentin: Astrid Linne-
mann: Montag - Freitag von 9.00 bis 
16.00 Uhr 
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete des 
Wahlkreises Nürtingen im Bundestag. 

Abgeordnetenbüro
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis:
Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de
www.matthias-gastel.de 

Führung in Leichter Sprache 
im Freilichtmuseum Beuren  
In der Reihe der öffentlichen Führungen 
für Menschen mit Behinderung im Frei-

lichtmuseum des Landkreises Esslingen 
in Beuren fi ndet am Samstag, den 26. Au-
gust 2017, um 16:30 Uhr unter dem Motto 
„Barrierefrei im Museum“ eine Führung 
in Leichter Sprache statt. Sie richtet sich 
insbesondere an Menschen mit einer gei-
stigen Behinderung oder mit Lernschwie-
rigkeiten. Die Führung ist darüber hinaus 
auch interessant für Menschen, für die 
Deutsch eine Fremdsprache ist. An dem 
etwa einstündigen Rundgang können be-
hinderte und nicht behinderte Menschen 
gemeinsam teilnehmen. Die Teilnahme ist 
im Museumseintritt inbegriffen, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Parkplätze 
für Menschen mit Behinderung stehen 
zur Verfügung, von da aus ist ein barri-
erefreier Zugang zum Museum möglich. 
Museumsführerin Renate Haußmann 
zeigt beim Gang durchs Museum wie das 
Leben früher auf dem Land war. Diese 
Welt erscheint inzwischen weit entfernt, 
sie wirkt fremd und andersartig. Kleine 
Geschichten und Gegenstände zum An-
fassen und Ausprobieren machen die 
Zeit der Großeltern und Ur-Großeltern 
im wahrsten Sinne des Wortes begreif-
bar. Für die Teilnehmenden besteht die 
Möglichkeit, aus dem eigenen Leben zu 
erzählen und Fragen zu stellen. Auch Zeit, 
um Eindrücke oder Empfi ndungen zum 
Ausdruck zu bringen, ist eingeplant. 
Das Freilichtmuseum des Landkreises 
Esslingen in Beuren ist in der Saison 2017 
bis 5. November Dienstag bis Sonntag 
jeweils von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Freilichtmuseum Beuren, In den Herbst-
wiesen, 72660 Beuren, Info-Telefon 07025 
91190-90, Telefax 07025 91190-10,
E-Mail: info@freilichtmuseum-beuren.
de, www.freilichtmuseum-beuren.de. 

Schule beendet - und nun? 
Freiwilliges Soziales Jahr bei den Johan-
nitern 
Esslingen | Jeder kennt die Frage: Was 
machst du nach deinem Schulabschluss? 
Es gibt viele Möglichkeiten, aber welche 
ist die richtige? 
Am 1. September startet für rund 130 
junge Menschen zwischen 18 und 26 
Jahren bei den Johannitern im Regio-
nalverband Stuttgart das Freiwillige So-
ziale Jahr (FSJ) als Berufsorientierung. 
45 davon sind in der Region Esslingen 
eingesetzt. Im letzten Jahr haben sich 
etwa 200 Freiwillige bei den Johannitern 
eingebracht und dabei 384.000 soziale 
Stunden geleistet. 
Claudia Göbbel, zuständig für den Be-
reich Erste-Hilfe-Ausbildung in Esslin-
gen, betreut die jungen Erwachsenen. 
„Bei uns können sie in verschiedene 
soziale Bereiche reinschnuppern und 
sich ausprobieren. Sie erfahren, ob sie 
es sich zutrauen mit älteren Menschen 
oder Menschen mit Behinderung zu ar-
beiten. Die Teilnehmenden sind während 
ihrer Zeit kein Fachkräfte-Ersatz, son-

dern sie unterstützen die Mitarbeitenden 
vor Ort,“ so Göbbel. Einsatzgebiete gibt 
es im Bereich Krankentransport, Haus-
notruf, Menüservice und im Fahrdienst 
oder als Erste-Hilfe-Trainer im Bereich 
Ausbildung, hier schulen die Freiwilligen-
dienstleistenden auch angehende Schul-
sanitäter. 
Felix Hofmann, FSJ-ler im Bereich Krank-
entransport bei den Johannitern in Ess-
lingen ist überzeugt davon, dass sein 
FSJ genau der richtige Schritt ist. „Das 
Freiwillige Soziale Jahr ist ein tolles An-
gebot. Es bietet die einmalige Chance, 
eine Vorstellung vom Berufsleben zu be-
kommen und auch erste Erfahrungen im 
Umgang mit Vorgesetzten und Kollegen 
zu sammeln“ erläutert er. „Schön ist auch, 
dass wirklich jeder Tag anders ist.“ 
Innerhalb des Freiwilligenjahres bei den 
Johannitern absolvieren die Jugend-
lichen 25 Seminartage zur Qualifi kations- 
und Persönlichkeitsbildung. „Hier schu-
len wir ihre Teamfähigkeit, sie erhalten ein 
Bewerbungstraining oder einen Erste-
Hilfe-Kurs. In den Seminaren setzen sie 
sich mit Themen wie Gerechtigkeit und 
Nachhaltigkeit auseinander. Uns ist es 
wichtig, der sogenannten ‘Politikverdros-
senheit‘ junger Menschen entgegen zu 
wirken und aufzuzeigen, welche Auswir-
kungen politische Entscheidungen auf ihr 
Leben haben,“ berichtet Göbbel weiter. 
Was sie besonders freut: Mehr als die 
Hälfte der FSJler fühlen sich nach dem 
Jahr in ihrem Berufswunsch bestätigt und 
entscheiden sich oft für einen Weg im 
sozialen Bereich. 
Bewerbungen und weitere Informationen 
unter: Claudia Göbbel, 0711 937878-70 
oder claudia.goebbel@johanniter.de 
BU: Ein FSJ ist für viele die erste Mög-
lichkeit Berufsluft zu schnuppern. Für 
viele eine Berufsorientierung, die sie in 
ihrer Entscheidungsfi ndung stärkt. Foto: 
B.Weingart 

Nächtlicher Zugverkehr auf 
der Neckar-Alb-Bahn (Stre-
cke Horb–Tübingen–Reutlin-
gen–Plochingen) 
Umleitung von Güterverkehrszügen 
wegen Unterbrechung der Rheintal-
bahn 
Im Zusammenhang mit der Unterbre-
chung der Rheintalbahn zwischen Ba-
den-Baden und Rastatt muss der Güter-
verkehr großfl ächig umgeleitet werden. 
Eine der Umleitungsstrecken führt ab 
Horb über die Neckar-Alb-Bahn Horb–
Tübingen–Reutlingen–Plochingen. Diese 
Strecke wird daher bis zur Wiederinbe-
triebnahme der Rheintalbahn an Werkta-
gen rund um die Uhr befahren. 
Wegen der Umleitung der Güterzüge sind 
Anpassungen im Regionalzugverkehr auf 
der Neckar-Alb-Bahn notwendig. Dazu 
wird die Bahn gesondert informieren. 
Für die auftretenden Beeinträchtigungen 
und die verstärkte Nutzung der Neckar-
Alb-Bahn für den Güterverkehr bittet die 
Deutsche Bahn Anwohner und Fahrgäste 
um Verständnis. Die notwendigen Umlei-
tungsmaßnahmen für den Güterverkehr 
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sind zeitlich befristet, bis die durchge-
hende Sperrung der Rheintalbahn wieder 
aufgehoben werden kann. 
Betroffene Anwohner können Fragen 
zum zusätzlichen Güterverkehr an fol-
gende Mailadresse stellen: dbnetz.sued-
west@deutschebahn.com 

Einladung zum Landvolkbe-
gegnungstag mit Mysterien-
spiel 
„Nikolaus und Dorothea von Flüe“ 
Ganz herzlich laden wir Sie zum dies-
jährigen Landvolkbegegnungstag von 
Samstag, 9.9. bis Sonntag, 10.9.2017  
nach Bad Mergentheim ein. Höhepunkt 
der Begegnung wird das Mysterienspiel 
„Nikolaus und Dorothea von Flüe – eine 
Botschaft für den Frieden“ sein. Das 
Stück wird von der Mysterienspielgruppe 
Lüfthildis aus Lüftelberg bei Meckenheim 
aufgeführt. Schon 1981 führte die Grup-
pe ihr erste Stück auf. 
Manche erinnern sich vielleicht: Anläss-
lich der 40. Buswallfahrt des Landvolks 
nach Flüeli hatten sie in der Gemeinde-
halle in Flüeli das Bruder Klaus Stück 
aufgeführt. Dieses Jahr feiern wir den 
600. Geburtstags unseres Landvolkpa-
trons. Daher haben wir die Gruppe wieder 
eingeladen. 
Die Mergentheimer haben sich wieder ein 
tolles Programm ausgedacht. Auf eines 
möchte ich noch hinweisen: Die Wein-
probe mit „Bibelzitaten“ im Winzerkeller 
in Beckstein am Samstagabend. 
Vom Oberland her wird wieder ein Bus 
nach Bad Mergentheim fahren. Bitte mel-
den Sie sich rechtzeitig an. 
Kosten: 105 € pro Person inklusive 
Busfahrt, Nachmittagskaffee in Ober-
balbach, Imbiss, Vesper mit Weinprobe, 
Eintritt Mysterienspiel, Übernachtung mit 
Frühstück. Sie erleichtern uns die Pla-
nung, wenn Sie sich bitte wegen der Bus-
fahrt anmelden bis Montag, 28. August 
2017 bei der Geschäftsstelle, Tel: 0711 
9791-176, per Fax: 0711 9791-152 oder 
per Email: vkl@landvolk.de. Programm-
änderungen möglich. 

„Alpaka-Trekking“ in Beuren 
Samstag, 26.08.2017  / 9.00 Uhr 
(Anmeldeschluss bis Fr., 25.08. / 11 Uhr) 
Im Rahmen des 40-jährigen Jubiläums 
der Panorama Therme Beuren und des 
Jubiläums-Mottos „Aktiv am Albtrauf“ im 
August holen wir die fl auschigen Anden-
Kamele nach Beuren. 
Am Samstag, 26. August 2017 können 
Sie mit den tierischen Wegbegleitern, 
die durch ihre ruhige und friedliche Art 
punkten, um 9 Uhr auf eine rund 1 bis 1 
½-stündige Tour durch die Landschaft 
am Albtrauf gehen. Lassen Sie sich von 
der Gelassenheit der Alpakas anstecken, 
die selbst „Spaziermuffel“ in gute Laune 
versetzen. Aber Vorsicht beim Blick in 
die großen Kulleraugen, denn wie sagt 
ein altes Sprichwort: „Schaue nie einem 
Alpaka zu tief in die Augen, Du könntest 
Dich verlieben.“ 
Wenn Sie Lust auf ein Date mit den 
friedliebenden Tieren haben und den 
Alltagsstress in Vergessenheit geraten 

lassen wollen, dann melden Sie sich in 
der Kurverwaltung Beuren an (Tel. 07025-
910400, e-mail panorama-therme@be-
uren.de). 
Das Alpaka-Trekking kostet für Erwach-
sene 20,- Euro pro Person und für Kinder 
von 6 bis 15 Jahren 14,- € pro Kind. 
Kinder bis 5 Jahren sind frei. 
Treffpunkt ist an der Panorama Therme 
Beuren. 
Panorama Therme Beuren, Am Thermal-
bad 5, 72660 Beuren, Tel. 07025/910500, 
www.panorama-therme.de 

Neu Neu Neu 
Rehasport 
Ab Freitag, 15.09.2017, 16.30 – 
17.30 Uhr, bietet der TGV Balzholz in der 
TGV Halle in Balzholz, unter der Leitung 
von Marlene Mayr, eine zusätzliche Re-
hasportstunde an. 
Anmeldung telefonisch bei Rita Schmidt, 
Tel. 07025 / 4857 oder E-Mail: info@tgv-
balzholz.de. 

Endspurt bei der VVS-Som-
merrallye 
Urlaub zu Hause mit sechs Tourenvor-
schlägen 
Urlaub auf Balkonien kann genauso 
spannend sein, wie eine Reise, vor allem 
wenn man in der Region Stuttgart wohnt. 
Eine Vielzahl attraktiver Ausfl ugsziele in 
Stuttgart und der herrlichen Region war-
ten darauf, entdeckt zu werden. Um die 
Gäste und Bewohner zu inspirieren, ha-
ben die Regio Stuttgart Marketing und 
Tourismus GmbH und VVS wieder eine 
abwechslungsreiche Auswahl von sechs 
spannenden Sommertouren zusammen-
gestellt. Mit insgesamt vier Radtouren 
liegt der Schwerpunkt in diesem Jahr 
beim Fahrrad. 
Tour 1: Radeln am Neckar entlang – von 
Nürtingen nach Esslingen auf dem Neck-
artalradweg 
Tour 2: Radeln an er Enz entlang – Wein 
und römische Geschichte, von Vaihingen 
bis Wahlheim 
Tour 3: unterwegs auf dem Stromberg-
Murrtal-Radweg – Schiller, Limes und 
Naturpark 
Tour 4: Auf der Route der Industriekul-
tur – mit dem Rad von Geislingen nach 
Göppingen 
Tour 5: Porsche Museum 
Tour 6: Pomeranzengarten Leonberg 
Alle Touren werden in einem Flyer be-
schrieben, der in den Verkaufsstelen 
und Fahrzeugen ausliegt und auf www.
orange-seiten.de/sommerrallye herunter 
geladen werden kann. 
Ermäßigungen vor Ort genießen und 
anschließend tolle Preise gewinnen 
Bei jeder Tour können die Teilnehmer ei-
nen Gutschein einlösen und zum Beispiel 
beim Eintrittspreis sparen. Wer zu jeder 

Tour eine Frage richtig beantworten und 
den Coupon zurückschickt, dem winken 
attraktive Preise. Zum Beispiel Tickets 
für die Wilhelma, das F3 Familien- und 
Freizeitbad Fellbach und die Stuttgart 
City Tour. 
Ticket-Tipp: Am günstiges sind Fahrgä-
ste ohne Abo mit den TagesTickets unter-
wegs. Es gibt sie für Einzelpersonen und 
für Gruppen bis zu fünf Personen jeweils 
für ein bis zwei Zonen, für drei bis vier 
Zonen sowie für das gesamte Netz. Das 
EinzelTagesTicket kostet für zwei Zonen 
6,90 Euro, für drei bis vier Zonen 11,00 
Euro und für das gesamte Netz 15,30 
Euro. Bis zu fünf Personen fahren mit 
dem GruppenTagesTicket für 12,00 Euro 
in bis zu zwei Zonen, für 16,70 Euro in 
drei bis vier Zonen oder für 19,50 Euro 
im gesamten VVS-Netz. TagesTickets 
können übrigens auch online auf www.
vvs.de ganz bequem zu Hause am Com-
puter gekauft und ausgedruckt werden. 
Das TagesTicket ist auch als HandyTicket 
mit der kostenlosen App „VVS Mobil“ 
erhältlich. (uli) 
Hinweis: Die Details zu den Touren 
fi nden Sie auf den folgenden Seiten. 
Sollten Sie Bilder benötigen, melden 
Sie sich bitte.  
Die Touren im Einzelnen 
Tour 1 – Radeln am Neckar entlang 
Die knapp 24 km lange Tour führt auf 
dem Neckartal-Radweg von Nürtingen 
nach Plochingen und endet in Esslingen. 
Entlang des Neckars erwarten Sie be-
zaubernde Straßencafés, immer wieder 
ein Blick auf die Weinreben sowie der 
Charme alter Fachwerkhäuser und der hi-
storischen Altstadt in Esslingen. Auf dem 
Weg liegt auch das außergewöhnliche 
Hundertwasser-Haus, das nach den Plä-
nen des österreichischen Künstlers Frie-
densreich Hundertwasser erbaut wurde. 
Rabatt bei der Stadtführung: Gegen 
Vorlage eines gültigen VVS-Tickets und 
des Gutscheins aus dem Flyer erhalten 
Sie einen Preisnachlass von 2 Euro für die 
historische Stadtführung in Esslingen. 
Tour 2 – Radeln entlang der Enz 
Auf der gut 30 km langen Strecke kom-
men Sie entlang der Enz an malerischen 
Fachwerkhäuschen und dem "Enzeck" 
vorbei, das einen herrlichen Blick auf den 
Fluss und die angrenzenden Wälder ver-
spricht. Über Bietigheim-Bissingen und 
das historische Besigheim gelangen Sie 
am Ende der Tour ins "römische" Wal-
heim, wo Sie Relikte aus der Römerzeit 
erwarten. 
Zur Stärkung auf Tour 2: Gegen Vorlage 
eines gültigen VVS-Tickets und des Gut-
scheins aus dem Flyer erhalten Sie beim 
Eiscafé Bacio zwei Kugeln Eis nach Wahl. 
Tour 3 – unterwegs auf dem Strom-
berg-Murrtal-Radweg 
In der Schiller-Stadt Marbach startet 
Tour 3: Auf knapp 40 km erwarten Sie 
landschaftliche und kulturelle Besonder-
heiten entlang der Murr. Auf der Strecke 
lohnt sich zum Beispiel ein Besuch im Ur-
mensch Museum in Steinheim im Murrtal, 
am Wasserschloss in Oppenweiler und 
natürlich im Carl-Schweizer-Museum in 
Murrhardt. 
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Rabatt beim Carl-Schweitzer-Muse-
um: Gegen Vorlage eines gültigen VVS-
Tickets und des Gutscheins aus dem Fly-
er sparen Sie 1 Euro beim Eintrittspreis. 
Tour 4 – Auf der Route der Industrie-
kultur 
Auf dieser knapp 20 km langen Tour er-
leben Sie die industrielle Vergangenheit 
und Gegenwart des Filstals. Sie sehen 
eindrucksvolle Zeugnisse der Textilindu-
strie wie die denkmalgeschützte Arbei-
tersiedlung der SBI in Kuchen. Die Route 
endet an der Kunsthalle in Göppingen, 
die mit ihrer klaren Industriearchitektur 
weltweite Bekanntheit erlangt hat. 
Freier Eintritt in die Kunsthalle Göppin-
gen: Gegen Vorlage eines gültigen VVS-
Tickets und des Gutscheins aus dem 
Flyer genießen Sie die Ausstellung der 
Göppinger Kunsthalle kostenlos. 
Tour 5 – Porsche Museum 
Ein Besuch im Porsche Museum lohnt sich 
nicht nur für echte Fans: Staunen Sie über 
mehr als 80 Fahrzeuge, darunter legen-
däre Rennsportwagen, Serienfahrzeuge 
und Prototypen. Die außergewöhnliche, 
dynamische Architektur des Museums 
unterstreicht die Unternehmensphilo-
sophie. Mehrere Sonderausstellungen 
pro Jahr vermitteln die eindrucksvolle 
Geschichte des weltberühmten schwä-
bischen Autobauers. 
VVS-Vorteil: Gegen Vorlage eines gül-
tigen VVS-Tickets und des Gutscheins 
aus dem Flyer sparen Sie die Hälfte vom 
regulären Eintrittspreis. 
Tour 6 – Pomeranzengarten Leonberg 
Der Pomeranzengarten in Leonberg ist 
besonders im Sommer einen Besuch 
wert. Heinrich Schickhardt legte ihn 1609 
für Herzogin Sibylla von Württemberg an. 
Ihren Namen gab der außergewöhnlichen 
Terrassenanlage eine Bitterorange, da 
damals der Besitz der exotischen und 
wertvollen Pomeranzen von Reichtum 
zeugte und das Ansehen stärkte. Der 
Pomeranzengarten ist der einzige noch 
erhaltene aus der Spätrenaissance in 
Baden-Württemberg. 
Kostenlose Führung: Gegen Vorla-
ge eines gültigen VVS-Tickets und des 
Gutscheins aus dem Flyer genießen Sie 
eine kostenlose Stadtführung durch Le-
onberg. 

Mit dem VVS-KombiTicket 
zum Spiel VfB gegen Mainz 
Zusätzliche Züge im Einatz 
Beim ersten Heimspiel nach dem Wie-
deraufstieg spielt der VfB Stuttgart in der 
1. Bundesliga am Samstag, 26. August 
2017, in der Mercedes-Benz-Arena ge-
gen den 1. FSV Mainz 05. Anpfi ff ist um 
15:30 Uhr. Der VVS empfi ehlt allen Stadi-
onbesuchern, für die Hin- und Rückfahrt 
mit Bus und Bahn das VVS-KombiTicket 
zu nutzen. Es gilt nicht nur als Eintrittskar-
te zum Spiel, sondern auch als Ticket in 
allen VVS-Verkehrsmitteln im gesamten 
Netz. 
Stadionbesucher aus dem Raum Böblin-
gen Herrenberg müssen beachten: We-
gen Bauarbeiten ist die Bahnstrecke 
Herrenberg–Böblingen gesperrt. Es 
werden Ersatzbusse eingesetzt. Fahr-

gäste werden gebeten, sich auf www.
vvs.de in der Fahrplanauskunft über ihre 
Verbindungen zu informieren. 
Damit alle anderen Fußball-Fans die An- 
und Abreise bequem antreten können, 
stellt die DB Regio Zusatzzüge bereit: 
Anreise:
• S1 zwischen Esslingen und Schwab-

straße von 11:18 bis 14:48 Uhr alle 15 
Minuten.

• S1 zusätzliche Züge ab Plochingen um 
13:18 und 13:48 Uhr bis Neckarpark – 
Bad Cannstatt.

• S11 zusätzliche Züge ab Böblingen alle 
30 Minuten zwischen 12:55 und 13:55 
Uhr bis Neckarpark. Zusätzliche Busse 
Herrenberg ab 12:09, 12:39, 13:09 Uhr 
bis Böblingen mit Anschluss an die 
S-Bahn.

• U11 fährt ab Charlottenplatz über Ber-
liner Platz und Hauptbahnhof bis Neck-
arPark (Stadion) alle 7 bis 8 Minuten 
von 13:12 bis 15:27 Uhr.

Die Züge der Linien S1, S2 und S3 fahren 
ab ca. 12:30 Uhr bis gegen 18:30 Uhr als 
Langzüge. 
Abreise: 
Nach Spielschluss fahren folgende Züge 
ab Neckarpark: 
•  S11: zusätzliche Züge ab Neckarpark 

um 17:40, 17:50, 18:10 Uhr Richtung 
Hauptbahnhof – Böblingen. Zusätz-
liche Busse ab Böblingen um 18:20, 
18:30 und 18:50 Uhr nach Herrenberg.

•  S1 zusätzliche Züge ab Neckarpark um 
17:42 und 17:52 Uhr Richtung Plochin-
gen.

•  U11 fährt ab NeckarPark (Stadion) 
über Hauptbahnhof, Berliner Platz zum 
Charlottenplatz.

Die Linien S2 und S3 ab Bad Cannstatt 
sowie S4, S5 und S6 ab Hauptbahnhof 
(tief) fahren entsprechend dem normalen 
Fahrplan. 
Fahrgäste können ihre persönliche Ver-
bindung über die elektronische Fahrpla-
nauskunft (EFA) des VVS über die App 
„VVS Mobil“ oder die VVS-Homepage 
unter www.vvs.de abrufen. (uli) 

Der Brexit war ein Schock“  

- schottisch-estländischer Gastprofes-
sor schätzt Offenheit und internationalen 
Austausch an deutschen Hochschulen - 

Gebürtig Schotte, Professor und ver-
heiratet in Estland, vernetzt in ganz Eu-
ropa: Roger Evans war in diesem Som-
mersemester Gastprofessor an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
(HfWU) in Nürtingen. Geschockt und 
verunsichert hat ihn Großbritanniens 
Brexit. 
Für manchen Visiting Professor mag der 
Auslandsaufenthalt an der HfWU etwas 
Besonderes sein. Für Roger Evans ist In-
ternationalität berufl ich wie privat schon 
seit Jahren Programm. „In fast allen euro-
päischen Ländern habe ich Kontakte, in 
vielen habe ich gearbeitet oder Projekte 
betreut“, so der Spezialist für internatio-
nales Touristikmanagement und soziales 
Unternehmertum. Evans unterrichtete im 
Sommersemester an der HfWU in den 
Studiengängen Internationales Projekt-
management und Landschaftsarchitek-
tur. Seine Heimuniversität und Partner-
hochschule der HfWU ist die Estonian 
University of Life Sciences im estnischen 
Tartu. Seine Frau kommt aus Estland. 
Das Urteil des gebürtigen Schotten und 
praktizierenden Europäers über den EU-
Austritt Großbritanniens überrascht vor 
diesem Hintergrund nicht. „Für einen 
Großteil meiner Landsleute war der Brexit 
ein Schock. Auch wir sehen uns als Teil 
von Europa“, sagt Evans. Für ihn hätte 
ein harter Brexit ganz persönliche Folgen. 
„Das könnte absurde Konsequenzen ha-
ben. Ein Lebenspartner könnte beispiels-
weise nicht im gleichen Land bleiben, 
nur weil er keine private Krankenversi-
cherung abgeschlossen hat“, befürchtet 
Evans. Für ihn lasse sich die aktuelle Si-
tuation mit einem Wort zusammenfassen: 
„Unsicherheit“. 
An der HfWU schätzt er die „wenige 
Restriktionen in Forschung und Lehre“ 
und die Offenheit für internationalen Aus-
tausch, andere Ansätze und Sichtweisen. 
„Mit einer guten Idee gibt es hier sehr 
gute Rahmenbedingungen, diese auch 
umzusetzen“. Fachlich interessiert ihn im 
Besonderen die Entwicklung ländlicher 
Räume, das Aufzeigen von alternativen, 
insbesondere auch sozialen und ökolo-
gischen verträglichen Agrarwirtschafts-
formen. Der erste persönliche Kontakt 
zur HfWU entstand über Prof. Dr. Roman 
Lenz und Dr. Ellen Fetzer. 
Evans unterrichtete an der HfWU im 
Rahmen des Visiting-Professorship-
Programms der Bildungsstiftung der 
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen. 
Ebenfalls im Sommersemester waren im 
Rahmen des KSK-Programms für kürze-
re Aufenthalte die Finanzwirtschaftlerin 
Madeleine Brady Romero vom Linfi eld 
College in Oregon (USA), der Immobilie-
nexperte Gareth Owain Llywelyn von der 
University of South Wales und die Ener-
giewirtschaftsanalystin Catalina Spataru 
vom University College London an der 
HfWU. Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
Hochschulkommunikation 
Neckarsteige 6-10, 72622 Nürtingen 
Tel.:(0 70 22) 201-357 
Fax: (0 70 22) 201-303 
E-Mail: presse@hfwu.de 
www.hfwu.de 

Roger Evans


